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Gentr.il Mg m& Äostmne InCongreß.
W a s h i n g t o n, 22. März.

Senat.
Washington, 22. März Die

Nttzeigen
in dieser Spalt; unter dem Titel .Verlangt",
.Gesucht, .Gefunden, .Verloren,
soweit dieselbe nicht Geschäftsanzeigen sind

und den Raum von drei Zeilen nicht überstei

zen, werden unentgeltlich aufgenommen.

Anzeigen in dieser Spalte in fortlaufendem

Ta kosten 1 Ct. per Wort.

Anzeigen, welche bis Mittag 11& Uhr

abgegeben werden, finden noch am selbigen

Tage Nufn ahme.

Verlangt.

00 st Market Straße,
Die größte Aukwahl in

Pamen-- und Kerren-errücke- n, sowie Maskena.
züge. Jeden Aöend ö!s S Flyr offen.
T Maökenanzüge, Perrücken und alle Haararbeiten werden Cm

Bestellung angefertigt.
15. mnfcHzu Friseur.

Besondere Berucksichtignng wird Theatern und Vereinen gezollt.

Drahtnachrichten.

Die Peru.Chili Unter
suchung.

Washington, 22. März. DaS
Verhör Shipherd'Z vor dem Untersu
chungs-Comi- te wurde heute fortgesetzt.
Er sagte, den Brief vom 21. habe er noch
nicht gefunden, aber er habe seinem
Sohne geschrieben, dafc 'er ihm eine Ab-schr- ift

mache und zuschicke.

Auf die Frage, ob er einen Fall an-geb- en

könne, in welchem sich Hurlbut habe
kaufen ' lassen, wies er aus einen
in der Supreme Court entschiedenen Fall
hin, in welchem dargethan wurde, daß
sich Hurlbut habe bestechen lassen.

KREGEL & SOHN, Leichen-Bestatte- r,

77 NORD DELAWARE STRASSE.
$W Wir verkaufen Särge billiger, als irgend eine andere ffirma der Stadt.
tW Wir rrhaiten Leichen in gutem Zustande, ohne Ei zu gebrauchen.

2

Die Fluth.
St. Louiö. 22. März. Der Bericht,

erstatter des Globe Democrat", welcher

mit dem Dampfer .Ainta" den Sunflower
Fluß hinauffuhr, beschreibt die Szenen
unter den Armen an' den Usern der

FlLsse. Die Leute kampiren haufenweise
aus erhöhten trockenen Stellen oder

Dächern und leiden Hunger. Bis zum

Sonntag hatte die .Anita 1000 Leute,
meistens S!eger ausgenommen. Unter-weg- S

traf der Dampfer aus eine Anzahl
Neger, welche sich in gefahrvoller Lage
befanden. Der Pflanzer sür den sie ar-bettet- en,

protestirte dagegen, daß der

Dampfer die Leute ausnehme, weil sie ihm
sür Vorschüsse schuldeten. Er hatte ein

Floß gebaut und wollte erst seine Mau!
esel und dann die Neger in Sicherheit
bringen. Schließlich ließ er sich überre

den, die Neger so gut zu behandeln, wie

die Maulesel und rettete Beide zugleich.

JndianerUnruhen.
Washington. 22. März. Der

Indianeragent in Cheyeme meldet, daß
eine Reduktion der Rationen wahrschein-lic- h

den Ausbruch. von Feindseligkeiten
zur Folge haben werde. Die. Indianer
weigern sich die Vertheilung der Ratio
nen, wie vorgeschrieben, anzunehmen.
Commissär Price erwiederte auf die

Depesche, daß die Instruktionen befolgt
werden müssen, da der Congreß keine

Bewilligung für volle Rationen gemacht
habe.

S chöne Zustande
Cheyeme, 22. März. In Laramie

City herrschenSchreckenszustände. Brand- -

I. Sarrell.

j. S. FARRELL & CO.,
Gesundheitliche Plumhers und Pipe Fittors,

und Verkaufer von

Plumbcr-Utcnsilic- n und Gas-Einrichtunge- n.

M). 84 Yard Issinois Straße Indianapolis, Ind.
BT Obige Firma hat osährige praktische Erfahrung hiuter sich.

B

Wrouglit iron pipe
Wholesale und Retail.

tT Röhren werden nach Bedarf mit Dampfmaschinen geschnitten.

tp Dampf, und Wassereinrichtungea zu billigen Preisen.

ilTC' jillson, 73 und 77 Süd Pennsylvania Str.

1845 Wir stehen an der Spitze. 1831

Sechsundöreitzigiähriger Erfolg !
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Bill zur Ausstellung einer Tariscommis- -

ston wurde wegen plötzlicher Erkrankung
des Senators Garland zurückgelegt und
der Senat ging in Erccutivsitzung über.

Haus.
Die Chinesenbill wurde ausgenommen.
Washburn sprach sür die Bill.
Kasson von Iowa bemerkte, daß er be-

absichtige mehrere AmendementS zu bean-trage- n.

Die Bill sei : der Civilisation
des Landes und den Traditionen dessel-be- n,

sowie unserer Art mit Ausländern zu

verkehren, feindlich. Trotzdem erkenne er
dietheilweise Berechtigung derForderung
der Bewohner der Pacific Küste an. Es
werde sich wohl ein Mittelweg finden
lassen.

Page meldete, daß er morgen Nachmit-ta- g

um 2 Uhr Schluß der Debatte bean-trage- n

werde.

SchissSoachr'chten.

New York, 22. März. Abgegan-ge- n

: St. Laurant" nach Havre; Ba
tavia" nach Liverpool; Devonia nech

Glasgow ; CitF of Paris" nach As-pinw- all.

Angekommen: Chateäu Leo-vi- me

von Bordeaux; .WeeSland von

Hamburg; .Nevada" von Liverpool;
.France" von Havre ; Castor von Am
sterdam.

S o u t h a m p t o n. Angekommen :

Maine von New tyoil nach Bremen.
A m st e r d am. Angekommen. Edam

von New York.
H a mb u r g. Angekommen : Si!e

fia-
- von Nework.

Per Kabel.

Des Kaisers Geburtstag.
B e r l i n, 22. März. Die Stadt ist

festlich dekorirt, es ist des Kaisers 86.

Geburtstag. In den meisten Kirchen
wurde Gottesdienst gehalten. Der Kaiser
nahm um 10 Uhr die Gratulationen ent-geg- en

und stand während der ganzen
Dauer der Ceremonie ohne ein Zeichen
der Ermüdung zu geben. Große Volks-masje- n

hatten sich unter den Linden ver
sammelt, welche den Kaiser bei seinem
Erscheinen aus dem Balkon jubelnd be

grüßten. Der Kaiser erwiderte einer

Deputation der Conservativen, welche
eine Ergebenheitsadresse . überreichte :

Jede neue Periode meines Lebens erin- -

nert mich daran, daß der Allmächtige zu

gewissen Zeiten seine Werkzeuge wählt,
um gewifse Arbeiten auszuführen. Die
Zeiten seien ernst in Anbetracht der That
sache,'daß der Zar erst vor einest Jahre
einer AnarchistenPartei zum Opfer gc-fal- len

sei. Wer könne sich jetzt sicher

kühlen V

DaS Tabakmonopol.
Berlin, 22. März. BiSmarck beab

sichtigt das Tabak'Monopol'Gesetz dem

Reichstage vorzulegen und denselben im
Falle der Verwerfung aufzulösen.

Niedergebrannt.
Wien. 22. März. Ganz Encad ist

niedergebrannt. Sämmtliche Einwohner
kampiren im Freien.

Russische Freundschaft.
St. Petersburg. 22. März. Der

Geburtstag dcS deutschen Kiisers wurde
heute bei Hose festlich begangen. Zum
ersten Male seit der Ermordung Alexan
ders deS Zweiten fand wieder Tafelmusik
statt.

m HO eN
in

jrder öclicöigcii Sorte,
wöchentliche oder monatliche

Zahlungen
- bki -öU97 Oft Washiugton Str.

Eine groe Auswahl der beliebten

"Foldinc: cliairs"

daß Jedermann auf die In,Verlangt, diana Tribüne" adonvire.

dab Jeder isse. l& die .Tri
Zlseriangr, büne-dlo- ß !5EtS. xerWochr.
iaschlieöUch te So'r.ntagSblat:e kostet.

Eine ?lcau sucht Arbeit urn
bei einm Cchreider der

in PrivaifZwilien. Nachzufragen 323 Ost Ohio Str.

3ei gute Rockknacher für feine

Beriang. Evstüm Arbeit. Nachzufragen

iei GoepPer Äannfeld.

f.i. Ein braver Junge bei William

verlang? eirai 3!o. 17 ir8inia2lDe.

ZvZITZiri. Ein deutsches Mädchen (wenn
25C?lUUiT auft iu:ili$ ewgeandert)
fü v,usarbeit. Adressen werden erbkt:n unter Z"
in der Ofst:e diese B'.atteZ. -

3 miethen ein HauZ in lderi IstllstU wiht der öockschule mit 5 3 m

mein zu ?12 lb. NereZ in der Cfsce ds. Blat.

Ein eben eingewanderteS
zzseriangr. Mädchen sucht ine Stelle in

einer deu schen'ziJ'iiie. Nachzufragen No. 2V West

tteorgia Straße.

Eine junge Dame, elche

Berlangr. deutsch und englisch sxricht

wünscht eine stelle in einer Ossi e zum Eoviren oder

saftigen schriftlichen Arbeiten. Sie hat Snahrung
in dizser Brande. Nachzufragen in der Oinee der

.Jndiana Tribüne".

Zu wen, daß ich Pa:ente und
ZSertUNgrPatent.Zeichnungen. sowie Zeich.

nunaen im Allgemeinen, auch Patent Avrlikationen
erden durch mich prompt und billig angesettigt. Ich

habe für alle Patent.AVvMaNonen rersönkche 33er

tretung in der hau?tstadt Washington.
A. W. Loeper,

Ofsic:: kourt Ztraße. Zimmer 2 und .

Zu verleihen.
r . Keld zu 8 ?ro;ent aus
2U VCVIVXllVn rundstücke aus den
Lande ode? in der Tta't. Horaee WcSay, 1 Odb

ZZelloniS Hall.

aus erste Hvotdck.Zu verleihen." ereS in der Office der
.Tiibüne.

In verZanfen.
.. ine gan, neue, noch

vuvwuni nie edrauchte ?ca?

rtfltAin tit billia tu Verkäufen. Näheres in der
Office der jndiana Tribün.--

TagllO & Efiinger
Hemden i

und

Stearn Laundrj
Z w e i g . O f f i tt i :

CG Massachusetts Avenue.
412 Virginia Avenue.
361 South Delaware Straße.
92 Nussel Avcuue.
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Fritz Boettclier

Misch --Kadm
114:

O. W ashingtonstr.
Dei beste Fleisch, jeden Tag frisch, fietk vor-ralh- iz.

Die wohlschmeckendste Wurst, alt

Bratwurst,
Lebcrwnrst

undlBlutwllrft.
stets tu Hand.

C. L. GARTMAN,
Verfertige, und ' eräufer von Sattel und Vftf
eeqeschlrre. Pelkschen. Nobe, Decke, ü'ften.
flimmm kc. If55 West Szshingion Zttalt.

Pferdeges.Zirre werden gut und prompt rexarirt.

AlZ den wirklichen Namen der Com- -

pagnie gab Shtpherd den Namen an :

"The Pcnivian Company". Dieselbe
sei 1870 in Georgia inkorporirt worden.
Wieviel für Aktien einbezahlt wurde, ver

weigerte Zeuge anzugeben. Die Com

pagnie habe Peru von ihren Ansprüchen
benachrichtigt, habe aber nie eine Antwort
erhalten. Shipherd erklärte, daß er
1881 Anwalt der . Compagnie wurde.
Bovtwell habe die Ansprüche unterricht
dieselben für gut befunden und verspro
chen, sie dem Präsidenten vorzulegen. Es
war die Rede davon, wen man als Anwalt
engagiren wolle, aber niemals war es be

absichtigt. Jemanden . seiner offiziellen

Stellung halber zu engagiren. Schließ
lich einigte man sich auf einen gewissen
Senator. Derselbe weigerte sich absolut,
irgend welche Zahlung anzunehmen. Er
meinte, eö sei bloß nöthig die Sache dem

Staatssekretär vorzulegen; es sei seine
1 &

PsttHt, Die Jnttrelzen oer Compagnie zu
fordern. Der Senator befand sich dc.-ma- lZ

auf der Reise von seiner Heimath in
New Hampshire nach Washington, (hier
konnten sich die Mitglieder des Comites
eines Lächelns nicht enthalten, da der

Zeuge sich bis jetzt stets geweigert hatte,
den Namen des Senators anzugeben)
und versprach eine Unterredung mit dem

Staatssekretär zu ermitteln.

Späterhin als ihm versichert wurde,
daß der Fall niemals vor den Congreß
gelangen könne, nahm er eine Gebühr
als Anwalt an. Er hatte bloß mit der

Sache zu thun, während der Congreß
nicht in Sitzung war. Kurz ehe sich der

Congreß versammelte, hatte ich wieder

eine Jujammenrunft mt lym, roooei er

sagte, daß er überzeugt sei, daß die Sache
vor den Congreß gelangen werde, uno
daß in diesem Falle es sich nicht mit seiner

Stellung vertrage, als Anwalt der Com

pagnie zu sungiren. Er gab mir das
ganze Geld zurück, das er empfangen
hatte und behielt nicht einmal so viel,
wie er für Reisekosten ausgelegt hatte.

Zeuge wurde gefragt, ob er noch mit
anderen Gesandten der Ber. Staaten
korrespondirt habe. Er antwortete, daß
außer der Correspondenz mit Hurlbut
und zwei Briefen an Gen. Kilpatrick er
keine Correjpondenz mit Gesandten ge-

habt habe. Kilpatrick habe die Briefe
nie beantwortet. Während des Verhörs
sagte Shipherd, daß Wm. H. Robertson,
New Porker Hasencollektor, der einzige
Bundesbeamte sei, welcher Etwa 3 von
der PeruviaN'Compagnie empfangen.

Zeuge hatte eine persönliche Zusam
menkunft mit Gen. AdamS, dem amerl- -

konischen Gesandten nach Bolivia, wel- -

chcr letzten Sommer hi:r war.
,
DieS

war jedoch in Betreff einer Sache, , mit
welcher die Regierung nie in Berührung
kommen konnte und es wurde auch AdamS
keinerlei Anerbieten von Bezahlung ge- -

macht.

Robertson.
New York. 22. März. Collektor

Robertson sagte in einem Interview in

Bezug auf die Aussagen Shipherd'S:
Ich wünsche mich nicht in der Sache

auszusprechen, ehe ich im Besitze eines

vollständigen Berichts der Berhandlun'
gen bin.

Kessel-Explosio- n.

PittSburg, den 22. März. Dr.
Lawson zeigte gestern erfolgreich seine

Theorie der Dampfkessel-Explosione- n.

Die Probe wurde in Gegenwart des

Generalinspektors vorgenommen. Eine
Explosion wurde unter einem Drucke von

23!)Psund verursacht. AuS den Ber- -
suchen ging klar hervor, daß Explosionen
nicht durch niedrigen Wasserstand, son- -

dern durch das plötzliche Eindringen dcS

Wassers in Dampf verursacht werden.

Washington. 22. März. Der
KriegSsekretär hat die Absenkung von
300,000 Rationen nach New Orleans,
20,000 nach MemphiS, ö0,000 nach St.
Helena und je 10.000 nach Charl.'ston,
New Madrid und Cayosa beordert.

Erfinder der Nähmaschine.

An SSJ.tttttt Bankerottlaaer

lausten
stattnngsartikeln für N2,c.0 und beabsichtigen dasselbe mit einnn nur geringen Profit... CaTamVai OMÄsM YAttl(4tTA..

uiyniicil fiiijtu 4urjuaiwy.i .

stifter sind fortwährend an der Arbeit
und jede Nacht finden Feuersbrünste
statt. Eisenbahngebäude, HolelS und
Wohnhäuser werden in Brand gesteckt.

Patrouillen bewachen seit drei Nächten
die Stadt und haben etwa zwanzig
Fremde verhastet. Die Brandstiftungen
dauern aber demungeachtet fort. Die

Gefangenen wurden Ivieder freigelassen.
Der Schrecken ist in Folge der Ungewiß
heit groß, werden die Schurken erwischt,
so ist ihnen der Strick sicher.

Eis end ahnun glück.
B i s m a r ck, Dakotah Terr. 21. März

Ein Eisenbahnzug brach zwei Meilen öst

lich von Sweet Bryer dei Soapstone Cut
durch eine Brücke. Es war ein mit Ar- -

beitern angesüllter ConstruktionSzug.
Reun Personen wurden augenblicklich ge
tödtet und eine große Zahl wurde mehr
oder weniger verletzt.

Eine spätere Depesche meldet : Auf
dem Zuge befanden sich etwa 50 Arbeiter.
Im Schlafwagen No. 1 waren 24 Man- -.

Als der Wagen umstürzte, fingen die
Betten Feuer und mehrere der Leute ver

brannten. Dies ist der einzige Wagen,
in welchem Todesfälle vorkamen. Die-jenig- en

welche entkamen, machten sich so- -

gleich an die Rettung der Uebrigen. Ber-muthli- ch

waren die Verstorbenen schon

todt, als da? Feuer an sie herankam.
Bloß einer schrie um Hilse, aber es war
unmöglich, ihm beizukommen, und seine

Kameraden mußten zusehen, wie er lang
sam verbrannte.

Bon den 23, welche verletzt, aber nicht

getödtet wurden, sind bloß zwei schwer

verwundet.

Kirkwood' S Nach f o lg er.
Washington, 22. März. Sena

tor Teller hat sich bereit erklärt, die Ste!
le deö Sekretärs des Innern anzuneh
men und seine Ernennung wird dem Se
nate in 1 oder 2 Tagen eingeschickt wer
den. Congreßmitglied Belford wild
wahrscheinlich vom Gouvernör als sein

Nachfolger ernannt werden.

Dakota.
Washington, 22. März. Der

Minoritätöbericht deS HauS - Comites
sagt, daß die Bemühungen, Dakota zu
einem Staat zu machen, lediglich im

Interesse gewisser Politiker stattfinden
und daß von all Denen, welche dieserhalb
nach Washington kamen, nicht Einer ein

Landbauer gewesen sei.

Äew Orleans, 22. März. 40,000
Personen verlangn Rationen. ES ist

unmöglich sie alle zu befriedigen, wenn
die Regierung keine weiteren Bewilligun-ge- n

macht.
i

I. C. W e i n b e r g e r.
San Francisco, den 22. Mrz.

William Gau tödtete heute Morgen I.
C. Weinberger in St. Helena durch einen
Pistolenschuß und tödtete dann sich

selbst.

Feuer.
Middleport N. Y. 22. März.

Das Opernhaus und die anstoßenden
Wohnhäuser brannten heust Morgen
nleder. Schaden $40,000,

Hosen werth $1.25 zu $ .75
Hosen werth 1.60 zu .W
Hosen werth 2.25 zu 1.40
Hosen werth 2.75 zu 1.60
Hoscn werth 8.75 zu 2.50
Hosen werth 4.50 zu 3 10
oosen werth 5.50 zu 3.50
Hosen werth 7.50 zu 6.00
Anzüge wert, 7.50 zu 4 50
Anzüge werth 8.00 zu 5.00
Anzüge werth 8.25 za 5.25
Anzüge werth 8.50 zu 5.75
Anzüge werth 9.50 zn 6.50,

Eanz wollene Anzüge werth $12 00 zu $7.25.
Außergewöhnliche Anzüge werth $11.00 zu $5.75
Sollen? Casemire.Anttige werth $18 50 zu $11.50

Anzüge werth $16,50 zn 510.25
und so und so viele Anzüge die wir nicht aufzählen können.

Knabcnhosen ,u folgenden Preisen : 7ö Cts., $1,00, $1.25, $1.50. und $1.86.
Auööattnugöartilel. Taschentücher zu 3)

n tw
lii., Merino y yis., ivm, 11 mi.

Unterhemden werth 40 Cts. zu 18 Cts.
Unterhemden werth 50 Cts. zu 23 Cts.
Unterhemden werth kO Cts. zu 27 Cts.
Unterhemden werth $1.00 zu 55 Ct,.
Unterhemden werth $1.50 zn 88 Cts.

Dazu passende Hosen.
Hüte werth $1.25 zu 45 Cts.. Saxon werth $1.50 zu 85 Cts. und feinere Artikel.

t2T In 30 Tagen muß Alles ausverkauft sein.
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von Gerrenkleiben mtb An- -

Cts., ganz leine 13 CtS. Socken 4 Etj., 6 Cts.
ria r i

W. C. Dewoy & Co.,
Verfertige?, Importeure und Verkäufer

aller Arten

Marmor und Granit
Monumente k Grabsteine

Statuen, Basen n. f. w.

Ao. 12 West Hhio Straße,
Indianapolis.

New York One Price Clothing House,
43 und 3 st Wasylttgton Straße.

August W.Kußn
Händler in

KlSHtlöN .md Usö6
Office: -

No. 13 Virginia Avenne.
Lager:

Ecke Nah undMadison Ave.
Indianapolis, Ind.


